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Schriftliche Anfrage

In letzter Zeit stand das Zürichseeufer wiederholt wegen Abfallbergen im Fokus, was die Stadt
nun mit Investitionen in zusätzliche Abfallkübel bekämpfen will. Die allgemeine Verschmutzung
durch Abfall steigt aber in der ganzen Stadt, so z.B. am Limmatufer und in den Parks und
Quartieren.

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:
1 . Hat die Abfall-Verschmutzung im öffentlichen Raum in der Stadt Zürich insgesamt

zugenommen in den letzten 3 Jahren? Kann dies mit konkreten Zahlen belegt werden?
2. Wenn ja: Gibt es klar feststellbare Ursachen hierfür? Bitte um Aufzählung der Relevanz

nach.
3. Wie hat sich der Reinigungsturnus der öffentlichen Flächen in den letzten 3 Jahren

verändert? Wird er laufend an die Verhältnisse angepasst?
4. Ist die Reinigung im Verhältnis zur Abfallmenge intensiviert worden? Falls ja, warum? Falls

nein, wurde sie reduziert?
5. Welche Massnahmen zur Erhaltung der Sauberkeit im öffentlichen Raum haben in der

Vergangenheit Erfolg gezeigt? Bitte um Aufzählung.
6. Welche Massnahmen zur Erhaltung der Sauberkeit im öffentlichen Raum, die die Stadt

Zürich getroffen hat, haben keine Wirkung gezeigt? Bitte um Aufzählung.
7. Welche präventive Massnahmen hat die Stadt Zürich umgesetzt, um die Abfallmengen im

öffentlichen Raum zu reduzieren? Bitte um Aufzählung.
8. Wie involviert die Stadt Zürich die Bevölkerung im Bereich Abfall? Welche Massnahmen

könnten zusätzlich getroffen werden? Bitte um Aufzählung.
9. Plant die Stadt die Erfahrungen, die sie nun am Zürichseeufer sammelt, in weiteren Teilen

der Stadt umzusetzen?


